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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Niedernberg III : TV Schneeberg 
Samstag, 07.10.2023, 14:30 Uhr

Schuck tütet den Sieg für die DJK Niedernberg III ein

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die DJK Niedernberg III am Samstagnachmittag auf die Gäste vom TV Schneeberg. Aus
dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Matthias Schuck, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Matthias Schuck, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die DJK Niedernberg III dieses
Match mit 2 und der TV Schneeberg mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg fuhren Woller / Mark beim 11:7, 11:7, 2:11, 11:8 gegen
Beuchert / Henn ein. Sickenberger / Oefelein konnten Pfeiffer / Dolzer in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt
für das Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holten Schuck / Schnabel beim 11:5, 11:7, 11:5 gegen Häfner / Häfner. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden
6:11, 11:5, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Michael Beuchert kam Marlin Woller nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Manfred
Sickenberger beim 2:3 gegen Pascal Pfeiffer, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Sickenberger dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Matthias Schuck konnte dann
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Häfner beim im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 3:1 hatte Walter Mark im Einzel gegen Andreas
Henn, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Zwischenzeitlich musste Johannes Schnabel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Maximilian Dolzer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Herbert Oefelein konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Häfner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Pascal
Pfeiffer war für Marlin Woller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manfred
Sickenberger bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Beuchert. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Schuck
gegen Andreas Henn. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Niedernberg III am 14.10.2023 gegen den TV
Großwallstadt möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.10.2023 gegen die DJK Leidersbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK Niedernberg III

Doppel: Woller / Mark 1:0, Sickenberger / Oefelein 1:0, Schuck / Schnabel 1:0 
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Einzel: M. Woller 1:1, M. Sickenberger 0:2, M. Schuck 2:0, W. Mark 1:0, J. Schnabel 1:0, H. Oefelein
1:0 

 TV Schneeberg
Doppel: Pfeiffer / Dolzer 0:1, Beuchert / Henn 0:1, Häfner / Häfner 0:1 
Einzel: P. Pfeiffer 2:0, M. Beuchert 1:1, A. Henn 0:2, M. Häfner 0:1, M. Häfner 0:1, M. Dolzer 0:1


